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Protokollauszug GR Weißdorf vom 06.09.2018 
 
Festlegung des Umfassungsbereichs für den Solarpark Bärlas Süd 
 
Bei einer Besprechung am 13.08.2018 mit den Verantwortlichen der Firma Münch Energie aus Ru-
gendorf, wurde dem 1.Bürgermeister Hain sowie der Verwaltung der geplante Umfassungsbereich 
des Solarparks Bärlas Süd vorgestellt. 
 
Problematisch ist die Lage des unmittelbar daneben befindlichen Modellflugplatzes. Die Aktivitäten 
des ehrenamtlichen Vereins sollten lt. 1. Bgm. Hain nicht zu sehr eingeschränkt werden. Daher soll-
te zunächst ein Gespräch mit dem Luftamt Nordbayern stattfinden, um die Belange des Modellflug-
platzes zu erörtern. 
Herr 3. Bgm Hertrich hält die Errichtung der Solarflächen auf Fl.Nr. 546/1 nicht für optimal. Außer-
dem rückt das geplante Solarfeld bis an die Ortschaft Bärlas heran, was sicher nicht auf   Begeiste-
rung bei den Anwohnern stößt. Herr Schratt verweist auf die positive Inaussichtstellung des Ge-
meinderats aus 2017, die sich auf die Fl.Nrn. 532 und 584 beschränkte. Von den übrigen Flächen 
war keine Rede. Außerdem befindet sich dort ein Teich. 1. Bgm. Hain weist darauf hin, dass die 
verschiedenen Belange von Behörden und Bürgern im Zuge eines Bauleitplanverfahrens ohnehin 
noch Berücksichtigung finden werden. Mehrheitlich hält man im Gemeinderat eine PV-Anlage auf 
Fl.Nr. 546/1 nicht für passend. Außerdem sollte lt. Gremium eine gewisse Entfer-
nung/Abstandsfläche zum bebauten Ortsbereich Bärlas eingehalten werden. 
 
Frau Ramming hält die Fläche 584 auch nicht für geeignet. 
2. Bgm. Liebs, 3. Bgm. Hertrich und Frau Ramming vertreten die Auffassung, dass man es bei den 
beiden ursprünglich benannten Flächen belassen sollte. 
 
1. Bgm Hain lässt im Gremium über verschiedene Punkte zu dem geplanten Solarfeld in der nach-
stehenden Reihenfolge förmlich abstimmen.  
 
Beschluss 1 
Es soll eine Flucht gezogen bzw. ein noch zu definierender Abstand zum bebauten Bereich von Bär-
las eingehalten werden. Der Gemeinderat gibt seine Zustimmung.  
 
Beschluss 2 
Mit der Einbeziehung der ursprünglich vom Gemeinderat Weißdorf für die Ausweisung zu Solarfel-
dern in Aussicht gestellten FlNrn. 532 und 584 besteht beim Gremium Einverständnis.  
 
Beschluss 3 
Einstimmig spricht sich der Gemeinderat gegen die Einbeziehung der Fl.Nr. 564/1 aus. 
 
Beschluss 4 
Der Vorschlag alle weiteren Flächen aus dem Vorschlag der Fa. Münch in das Solarfeld einzubezie-
hen, wird mehrheitlich abgelehnt. 
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Inanspruchnahme des so genannten Höfebonus aus dem Bayerischen Breitbandförderpro-
gramm; Markterkundung 
 
Seit 01.07.2017 existiert im Rahmen des Breitbandförderprogramms der so genannte Höfebonus, 
mit den Gemeinden auch für abgelegene Einzelanwesen in den Genuss von Zuwendungen kom-
men könnten, die bei der Gemeinde Weißdorf bekanntlich bei 90 % der Wirtschaftlichkeitslücke lie-
gen. Bei einem Beratungsgespräch am 16.07.2018 mit dem Leiter des Amts für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung Wunsiedel, Herrn Kramß sowie Herrn Frank von der Breitbandberatung 
stand die Überlegung im Raum, dass auf diese Weise auch die verschiedenen Messstellen bzw. 
Datenübertragungen von Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung der Gemeinde Weißdorf an 
das schnelle Internet angebunden werden könnten. Derzeit erfolgen die Störmeldungen hierfür noch 
über Mobilfunk. Eine nähere Überprüfung der Standorte durch Herrn Frank ergab nun, dass diese 
Messstellen bereits im Erschließungsgebiet des aktuellen Förderverfahrens liegen. Sie sind somit 
bereits mit mindestens 30 Mbit/sec im Download ausgestattet. Eine neuerliche Förderung kann da-
her nicht mehr in Betracht kommen.  
 
Ein weiteres Förderprogramm durch den Freistaat Bayern wurde mit Wirkung ab Juni 2018 aufge-
legt zur Anbindung von öffentlichen Schulen und von nach dem Bayerischen Krankenhausgesetz 
(BayKrG) förderfähigen Plankrankenhäusern an das Internet über gigabitfähige und durchgängige 
Glasfaserleitungen bis in die Gebäude (FTTB-Förderung). Die Ausreichung der Zuwendungen in der 
Größenordnung von 90 % richten sich allerdings explizit an die jeweiligen Sachaufwandsträger, so-
mit betreffend das Schulgebäude in Weißdorf an den Schulverband Weißdorf-Sparneck. Bei dem 
Beratungsgespräch bestand Einigkeit darüber, dass insoweit die beiden Schulhäuser Sparneck und 
Weißdorf mit Glasfaser bis ins Haus ausgestattet werden sollten. 
 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von der fehlenden Möglichkeit der Inanspruchnahme des Höfebo-
nus. Hinsichtlich des Schulhauses Weißdorf wird dem Schulverband Weißdorf-Sparneck empfohlen, 
im Rahmen des neu aufgelegten Förderprogramms die entsprechenden Zuwendungen abzurufen. 
 
 
 
Zuschussantrag Tierschutzverein Schwarzenbach/S., Oberkotzau, Münchberg, Helmbrechts 
für Modernisierung und Erweiterung des Tierheims Pfaffengrün 
 
Der Tierschutzverein beantragt eine finanzielle Unterstützung der Gemeinden aus seinem Einzugs-
bereich zu notwendigen Baumaßnahmen.  
 
1. Bgm. Hain schlägt vor, dass man angesichts der aktuell beantragten Konsolidierungshilfe von 
einer Bezuschussung absieht. Man könnte eine Unterstützung für die Zeit danach, evtl. in Form ei-
ner Mitgliedschaft in Aussicht stellen  
Mehrheitlich schließt sich der Gemeinderat dem an und stellt eine Bezuschussung zurück.   
 
 
Feststellung der Jahresrechnung 2017 und Entlastung 
 
Die örtliche Jahresrechnungsprüfung 2017 wurde am 30.07.2018 in der Zeit von 17.00 Uhr bis 20.45 
Uhr vom bestellten Prüfungsausschuss durchgeführt.  
 
Verschiedene Fragen und Anmerkungen wurden bereits im Laufe der Sitzung besprochen und ge-
klärt. Zu den unbeantworteten Fragen und Anmerkungen hat die Kämmerei allen Mitglieder des Prü-
fungsausschusses per Mail vom 03.08.2018 eine Stellungnahme zugeleitet, gegen die es keine 
Einwände gab.  
 
 
Die Feststellung des Ergebnisses der Jahresrechnung 2017 ergab folgende Zahlen: 
 
Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushalt 2.166.586,69 € 
Einnahmen und Ausgaben im Vermögenshaushalt 1.797.602,10 € 
Gesamt-Haushalt         3.964.188,79 € 
 



 
 

Nachrichtlich: 
- Zuführung vom Verwaltungshaushalt an den Vermögenshaushalt:   278.025,72 € 
- Entnahme aus der allgemeinen Rücklage  :       477.866,34 € 
- Stand der allg. Rücklage nach Entnahme (incl. Außenstände):    461.971,56 € 
- Schuldenstand zum 31.12.2017:          633.828,09 €.  
 
Das Ergebnis der Jahresrechnung 2017 wird gemäß Art. 102, Abs. 3 der Gemeindeordnung mit den 
vorgenannten Einnahmen und Ausgaben festgestellt. 
 
Gemäß Art. 102, Abs. 3 der Gemeindeordnung werden der Bürgermeister und die Verwaltung ent-
lastet.  
 
 
Endgültige Beschlussfassung über die Gestaltung Platz an der ehem. Schwarzenbacher 
Straße 5 
 
Nachdem sich im Zuge der Planung der Neugestaltung des Platzes an der Schwarzenbacher Stra-
ße 5 herausgestellt hat, dass eine Natursteinmauer nicht gebaut werden kann, da deren Fundament 
mit auf dem Nachbargrundstück gegründet werden müsste, hat der Gemeinderat noch über die ab-
schließende Gestaltung zu beschließen. 
 
Es wird vorgeschlagen, wie im Entwurf des Planungsbüros Schnabel eine Mauer aus Gabionen zu 
erstellen. Eine „normale“ Wand wäre – so die Aussage von Fachleuten – dreimal so teuer als eine 
Gabionenwand. 
 
Der Entwurf des Planungsbüros Schnabel entsprechend der Präsentation von der letzten Gemein-
deratssitzung wird gebilligt. Die Mauer wird aus Gabionen gebaut.  
 
 
 
Vergabe Planungsleistungen LP 4 - 9 Neugestaltung Platz Schwarzenbacher Str. 5 
 
Für das Bauvorhaben in der ehemaligen Schwarzenbacher Str. 5 wurde am 13.07.2018 ein Zuwen-
dungsantrag gestellt. Dieser wurde zwischenzeitlich vom Landratsamt an das ALE weitergeleitet. 
Nun sind die Planungsleistungen zu vergeben. 
 
Der Auftrag wird für 7.191,69 € brutto an das Planungsbüro Schnabel vergeben. 
 
 
Ermächtigung des 1. Bürgermeisters zur Vergabe dringlicher Aufträge für das BV Hallerstei-
ner Straße 1 + 3 
 
Das Ingenieurbüro Bachmann hat anliegende Kostenschätzung für die Neugestaltung des Platzes 
an der Hallersteiner Str. 1 + 3 sowie das Verputzen der Rathauswand erstellt.  
 
Vorgesehen ist, vor die freigelegten Wände der Schwarzenbacher Str. 8 und der Garage der Hall-
ersteiner Str. 5 eine Mauer vorzubetonieren, um Stand- und Frostsicherheit der Nachbargebäude zu 
gewährleisten. Auf der davorliegenden Fläche sollen Parkplätze, eine E-Ladesäule und eine Stele 
für den Christbaum gebaut werden. Seitens Herrn Bihler vom ALE besteht mit dieser Planung 
grundsätzlich Einverständnis.  
 
Die freigelegte Mauer des Hauses Schwarzenbacher Str. 8 ist ohne weitere Maßnahmen gegenwär-
tig nicht frostsicher, daher muss noch vor Eintritt der Frostperiode die Betonwand erstellt werden. 
 
Auch die Wand am Rathaus sollte noch vor Eintritt der Frostperiode wetterfest gemacht werden, um 
Frostschäden am offenen Gemäuer zu vermeiden.  
 
Das zu beauftragende Büro muss nach Vergabe der Ingenieurleistungen unmittelbar die Ausschrei-
bungen zur Herstellung der Frost- und Standsicherheit an allen Gebäuden durchführen und die Auf-
träge an die ausführenden Firmen kurzfristig erteilen können. 



 
 

 
Der erste Bürgermeister wird ermächtigt, sämtliche für die Herstellung der Stand- und Frostsicher-
heit notwendigen Aufträge zu vergeben. 
 
 
Sonstiges 
 
- Schreiben Staatsministerium für Soziales wg. Einrichtung eines Seniorenbeirates zusätzlich zu 

der Seniorenbeauftragten (Andrea Strunz, Renate Greim). Diese hält dies bei größeren Ge-
meinden für angebracht, nicht aber bei Weißdorf mit etwa 1200 Einwohnern. 
 

- Frau Strunz weist auf die Probleme am Containerstellplatz hin. Dazu gibt es eine Unterschriftlis-
te von einigen Bürgern an den Gemeinderat wg. erheblicher Verschmutzung, Ungeziefer etc. 
Die Container sollten schnell zum gemeindlichen Bauhof umgesetzt werden. 
Lt. 1. Bgm Hain scheitert die Versetzung daran, dass beim Bauhof noch der Grunderwerb erfol-
gen müsste. Man bemühe sich aber um eine Lösung. 3. Bgm. Hertrich sieht auch den Abfall-
zweckverband in der Pflicht hierzu eine Auge drauf zu werfen. 

- 3. Bgm. Hertrich bedankt sich anlässlich des Dorffestes am 26.08.2018 namens des Festaus-
schusses bei Mitwirkenden, Anwohnern, Gemeinde und den Besuchern, für die gelungene Ver-
anstaltung. Auch für das nächstjährige Wiesenfest laufen ja die Planungen. 1. Bgm. Hain bestä-
tigt, dass das Dorffest hervorragend angenommen wurde. 

 
 
 

Amtliche Bekanntmachungen 
 
Bevölkerungsstand 
 
Am Stichtag 31.08.2018 lautet der Bevölkerungsstand der Gemeinde Weißdorf: 
              (Vergleich 31.07.2018) 
Gesamteinwohnerzahl:   1230     1239  
Davon 
Hauptwohnsitze:     1160     1170 
Nebenwohnsitze            70         69 
 
 

 

Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern 
 

Es wurde festgestellt, dass bei verschiedenen Grundstücken, insbesondere in Neubaugebieten, die 
Äste von Bäumen und Sträuchern in den Verkehrsraum hineinragen. Wir möchten ausdrücklich da-
rauf hinweisen, dass über dem Fahrbahnbereich ein Lichtraumprofil von mindestens 4,50 m und im 
Gehwegbereich ein solches von 2,50 m vorhanden sein muss. 
 

Die betroffenen Grundstückseigentümer werden deshalb gebeten, ihrer Verpflichtung gemäß dem 
Bayer. Straßen- und Wegegesetz nachzukommen und ihre Sträucher zurück zu schneiden. Bei 
Nichtbeachtung müsste eine Ersatzvornahme angeordnet werden. Wir hoffen jedoch, dass es sol-
cher Maßnahmen nicht bedarf.  
 
 

Fundsachen 
 

Beim Fundamt im Rathaus in Sparneck wurde 
 

1 Schlüssel 
 
abgegeben. Fundgegenstände können von den rechtmäßigen Eigentümern während der allgemei-
nen Dienststunden abgeholt werden. 
 



 
 

Betrieb von Rasenmähern 
 
Nach den Bestimmungen der Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung dürfen 
Rasenmäher an Werktagen nur noch in der Zeit von  

07.00 – 20.00 Uhr 
betrieben werden. Der Betrieb von Rasenmähern an Sonn- und Feiertagen ist nicht 
erlaubt. 
 
 

 

Ablesen der Wasserzähler im Jahr 2018 
 
Die Jahresablesung der Wasserzähler steht an. Wir bitten Sie auch in diesem Jahr, Ihren 
Hauswasserzähler selbst abzulesen um den Wasserverbrauch für die Abrechnungsperiode 
November 2017 bis Oktober 2018 festzustellen.  
 
Alle Hauseigentümer werden gebeten, im festgelegten Ablesezeitraum  
 

    17. bis 30. Oktober 2018 
 

den Zählerstand abzulesen, in die Vordrucke, die wir Ihnen rechtzeitig zuleiten, einzutragen 
und diese an die Gemeinde bzw. Verwaltungsgemeinschaft zurück zu leiten. 

 
             Letzter Abgabetermin für die Ablesezettel ist der 

31. Oktober 2018. 
 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass bei nicht abgelesenen Wasserzählern sowie bei 
verspäteter Meldung des Zählerstandes eine Schätzung des Wasserverbrauchs erfolgt (§ 
10, Abs. 2 der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung der Gemeinde 
Weißdorf). 
 
 
Ihre 
gemeindliche Wasserversorgung 

 
 

 

Christbaumspenden         
 

Auch dieses Jahr werden während der Weihnachts- und Adventszeit  
wieder einige Christbäume im Gemeindegebiet Weißdorf benötigt.  
Daher bittet die Gemeinde Weißdorf um Angebote für Christbaumspenden. 
 

Der Baum würde bei Eignung durch den gemeindlichen Bauhof gefällt  
werden, wenn sich dieser in einem gut zugänglichen Grundstück befindet.  

Da die Weihnachtsbäume bereits bis zum 1. Advent stehen sollen, bitten wir, bei einer 
möglichen Christbaumspende um kurzfristige Rückmeldung (Tel: 09251/9903-0). 
 

 
 
 
 
 
 
 

http://de.123rf.com/photo_25521395_hand-gezeichnete-illustration-von-einem-gl-cklichen-g-rtner-mit-seinem-rasenm-her.html
https://www.123gif.de/weihnachten/gif-weihnachtsbaeume-0086.gif.html


 
 

Haus- und Straßensammlung 2018 des Volksbundes Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. 
 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. benötigt Unterstützung für die diesjährige Haus- 
und Straßensammlung durch ehrenamtliche Sammler. 
Es wird darauf hingewiesen, dass Vereine (10% des Sammelergebnisses können für die Vereinsar-
beit genutzt werden), Organisationen und auch Einzelpersonen (z.B. ältere Schüler) als Sammler in 
Frage kommen. 
Bei Interesse können Listen für die Haussammlung im Rathaus Sparneck, Zimmer Nr. 1 (Frau Ban-
nuscher) abgeholt werden. 

 
 
  



 
 

 



 
 

 



 
 

 



 
 

 



 
 

 



 
 

 
Termine 
 

 

Sa. 06.10. 17.00 Uhr Weinfest Schrebergartenverein 

Sa. 13.10. 13.00 Uhr Abfliegen am Modellflugplatz Modell-Luftsportgruppe 

Sa. 27.10. 16.00 Uhr Fischessen Burgruine Fischereiverein 

Sa. 27.10. 20.00 Uhr "Harry und Ernschi" mit dem neuen 
Programm "Zuviel Hirn is a nix" 

musiKultur Weißdorf 

 
 
 
 

Wohnungssuche 
 

Für einen Herrn mit Gehbehinderung wird eine kleine Wohnung in Sparneck 
oder Weißdorf gesucht; nicht unbedingt barrierefrei, aber im Erdgeschoss. 
 
Details bei 09251 436556  
 

 
 
 
 

 

Wir machen Urlaub  
Vom 19. Oktober bis 3. November 2018 
 
Ab 5. November sind wir wieder für Sie da. 
Roland Bär, Elektroinstallation 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 



 
 

 

  14. 10. um 15 Uhr  

  im Rathaussaal Weißdorf 
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Pflegende Angehörige in den Fokus nehmen 
 

Personen, die ihre Angehörigen pflegen, werden oft nicht angemessen wahrgenommen, weil 
sich der Fokus stärker auf die Pflegebedürftigen richtet. Darauf weist die Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) hin. 
 

Wer Angehörige zuhause pflegt, braucht Unterstützung und Entlastung – sonst ist die seelische und 
körperliche Gesundheit des Pflegenden selbst gefährdet. Nirgends werden so viele Pflegebedürftige 
zu Hause gepflegt wie in der Landwirtschaft, der Forstwirtschaft und im Gartenbau. Angesichts der 
enormen Pflegebelastung im Alltag, oft eigener gesundheitlicher Probleme und der emotionalen 
Belastung in der Beziehung zum Gepflegten können sich körperliche, geistige, soziale und/oder 
seelische Beeinträchtigungen beim Pflegenden einstellen. Ist der pflegende Angehörige krank, leidet 
darunter auch die von ihm geleistete Pflege. Die SVLFG bietet ihren Versicherten unter anderem die 
„Trainings- und Erholungswoche für pflegende Angehörige“ an. 
 

Hier erhalten die Pflegenden Anleitung, Beratung und Tipps für ihren häuslichen Pflegealltag. In 
Gruppen von bis zu 15 Personen werden sie in allen Aspekten der Pflege informiert und geschult. 
Zeit bleibt auch für die Erholung und Entspannung sowie den Erfahrungsaustausch mit anderen 
Teilnehmern. Sie sollen auch lernen, sich in ihrer wenigen Freizeit durch gezielte Bewegungs- und 
Entspannungsübungen selbst zu regenerieren, um weiterhin der anstrengenden Aufgabe gewach-
sen zu sein. 
Mehr Informationen zur Trainings- und Erholungswoche sowie anstehende Termine unter 
www.svlfg.de/gleichgewicht.  

http://www.svlfg.de/gleichgewicht


 
 

Kirchliche Nachrichten 
 

Gottesdienste in St. Maria  
 

07.10.18 19. So. n. Tr. 10:00 

Erntedank - Familienfreundlicher 

Gottesdienst mit Beteiligung von 

Kindern, Vorstellung der KV-

Kandidaten, mit Kirchenchor u. 

Chorjubiläen,  

Pfrn. Teschke 

und Kita-Team 

10.10.18 Mi 10:30 Gottesdienst im Seniorenhaus Zell Pfrn. Teschke 

14.10.18 20. So n. Tr. 9:00 Gottesdienst Lekt. Gerisch 

14.10.18 20. So n. Tr. 10:00 Kindergottesdienst Gemeindehaus 

21.10.18 21. So n. Tr. 10:00 
KV-Wahlsonntag - Gottesdienst 

mit Abm. 
Pfrn. Teschke 

21.10.18 21. So n. Tr. 10:00 Kindergottesdienst Gemeindehaus 

28.10.18 22. So n. Tr. 10.00 Gottesdienst 
Präd. 

Hoechstetter 

31.10.18 Reformationstag 

Mi 

19:00 Zentral-Gottesdienst in Münch-

berg, Stadtkirche 

Reg.bischöf. Dr. 

Greiner 

 

 

 

Termine 
 

Mi, 03.10.:  „Christustag“ in Berg und Lichtenfels - s. Artikel 

So, 07.10.:  10h Familienfreundlicher Erntedankgottesdienst: 

 mit Einzug und Beteiligung der Kinder im Anfangsteil u. Fortsetzung 

und Abschluss im Kindergottesdienst im Gemeindehaus 

 mit Vorstellung unserer KV-Kandidaten 

 mit Kirchenchor und Chorjubiläen 

                     ab 11.20h biblische Weinprobe mit kleinem Imbiss im Gemeindehaus 

Fr, 12.10.:   16h Konfirmanden (!)-Unterricht, Gemeindehaus 

                     18h Dekanatssynode in Münchberg 

Di, 16.10.:   20h Gottesdienst-Planungsrunde, Gemeindehaus 

Do, 18.10.:  19.30h KV-Sitzung, Gemeindehaus  

Sa, 20.10.:  14.30h Gemeinde-Treff, Gemeindehaus 

                     Redaktionsschluss: Gemeindebrief 4/18 (Dez.18 – Feb.19)  

So, 21.10.: 9h – 17h Kirchenvorstandswahl im Gemeindehaus 

Fr, 26.10.:   16h Präparanden-Unterricht, Gemeindehaus 

                     17h Konfirmanden-Unterricht, Gemeindehaus 

Sa, 27.10.:  14.30h Diakonieverein Waldstein-Beiratssitzung und 

                     15h Mitgliederversammlung, evang. Gemeindehaus Sparneck 

Mi, 31.10.: 19h Zentraler Reformations-Gottesdienst mit  

                     Regionalbischöfin Dr. D. Greiner, Stadtkirche Münchberg 
 

< Herbstferien:  Sa, 27.10. – So, 4. Nov. 2018 >  
 

  



 
 

Vorausschau Chorkonzert 
 

14 + 1 -  EngelsChöre musizieren“ zu St. Martin  
Herma Teschke  
 
Unter diesem Motto dürfen wir auf ein sängerisches Groß-
Event mit über 150 Sängerinnen und Sängern gespannt 
sein. 

 
 
 

Mit wem? – Mit allen Chören, die das Kirchenmusiker-Ehepaar Christel Scholz-Engel 
& Hermann Engel in unserer Region leiten: 14 Chöre + 1 Posaunenchor   (5 Kirchen-
chöre, 3 Gesangsvereine, 4 Gospelchöre, 1 Konzertchor, 1 Ad-hoc-Männerchor) 
 

Leitung: Christel Scholz-Engel und Kirchenmusikdirektor Hermann Engel 
 

Was?  - Kirchliche und weltliche Chormusik aus verschiedenen Zeiten und Län-
dern –  
   Mit Beginn der Friedensdekade   

Wann? - Am St. Martins-Sonntag, 11.11. 2018,   um 16 Uhr                        

Wo?     -  In unserer Kirche  St. Maria 
 

Eintritt frei – Spenden erbeten  
 
 
 

Gottesdienste und Veranstaltungen der kath. Kirchengemeinde Sparneck 
 

01.10.18 15.30 Seniorengymnastik in der Schulturnhalle Sparneck 

02.10.18 19.00  Eucharistiefeier in Zell, St. Heinrich – der Kirchenbus fährt nach Vereinbarung 

05.10.18  20.00 Erwachsenenbildungsvortrag im Pfarrheim Sparneck “Kreta – entdecken   

  und erleben” – Ref. Heiner Brünkmann, Gefrees – in Kooperation mit der   

  VHS Sparneck 

06.10.18 18.00 Eucharistiefeier als Familiengottesdienst in Sparneck - 

  der Kirchenbus fährt in beide Richtungen 

08.10.18 15.30 Seniorengymnastik in der Schulturnhalle Sparneck 

09.10.18  19.00 Eucharistiefeier in Zell, St. Heinrich – der Kirchenbus fährt nach Vereinbarung 

        20.00 Pfarrgemeinderatssitzung in Zell, Gemeindehaus 

13.10.18  18.00 Wortgottesfeier in Sparneck – der Kirchenbus fährt in beide Richtungen 

15.10.18 15.30 Seniorengymnastik in der Schulturnhalle Sparneck 

16.10.18 13.00  Kleine Herbstfahrt der Senioren – “Heiligenstadt im Herzen der Fränk.   

  Schweiz” ab kath. Kirche Münchberg  

  - weitere Abfahrtszeiten werden rechtzeitig bekannt gegeben 

20.10.18 18.00 Eucharistiefeier als Vorabendmesse in Sparneck – der 

   Kirchenbus fährt in beide Richtungen 

22.10.18 15.30 Seniorengymnastik in der Schulturnhalle Sparneck 

23.10.18 19.0 Eucharistiefeier in Zell, St. Heinrich – der Kirchenbus fährt nach Vereinbarung 

27.10.18  14.30  Jahresmitgliederversammlung des Diakonievereins Waldstein im katho 

  lischen Pfarrheim Sparneck 

 18.00 Eucharistiefeier als Vorabendmesse in Sparneck – der Kirchenbus fährt in   

  beide Richtungen 

  Ende der Sommerzeit! 

29.10.18  keine Seniorengymnastik wegen Herbstferien! 

30.10.18 19.00  Eucharistiefeier in Zell, St. Heinrich – der Kirchenbus fährt nach Vereinbarung 

 

 



 
 

 
 
SVLFG bietet Krisenhotline an 
 
Die Sorge um den Betrieb, Stress am Arbeitsplatz, Konflikte in der Familie, kritische Leben-
sereignisse – irgendwann wird es einfach zu viel, um mit Belastungen alleine fertig zu wer-
den. In diesem Fall unterstützt die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG) ihre Versicherten mit einem neuen speziellen Angebot. 
 
Ausgebildete und erfahrene Psychologen stehen rund um die Uhr – 24 Stunden und sieben Tage 
die Woche – mit einer telefonischen Krisenhotline beratend zur Seite. Die Experten geben vertrau-
lich Unterstützung, zum Beispiel bei betrieblichen oder familiären Konflikten, aber auch bei persönli-
chen Überlastungssituationen. Perspektiven und Orientierung für individuelle, professionelle Hilfs-
angebote vor Ort können von den erfahrenen Beratern der Krisenhotline aufgezeigt und empfohlen 
werden. 
 
Konkrete Hilfen sind möglich  
Hierbei handelt es sich nicht nur um eine Art „Sorgentelefon“. Menschen, die bei der Krisenhotline 
Hilfe suchen, können, soweit dies gewollt ist, in Angebote der SVLFG weitervermittelt werden. Es 
sind bei Bedarf auch weiterführende, konfliktklärende Gespräche mit den Spezialisten der Hotline 
möglich. Außerdem ist der Berater dabei behilflich, Hilfesuchende in Angebote externer Beratungs-
stellen in den Regionen zu vermitteln. 
 
Hilfen annehmen  
Es ist völlig normal, bei akuten körperlichen Beschwerden einen Notdienst anzurufen oder aufzusu-
chen. Warum nicht auch bei seelischen Krisen? Seelische Gesundheit darf keinesfalls ein Tabuthe-
ma sein. Jeder Mensch hat neben guten Lebensphasen zwangsläufig auch Krisen. Bei einer seeli-
schen Notlage Hilfe anzunehmen, kann helfen, die jeweilige Situation einzuordnen und zu bewälti-
gen.  
Erfahrene und speziell ausgebildete Psychologen des Kooperationspartners der SVLFG (IVPNet-
works GmbH) sind täglich 24 Stunden erreichbar unter der Telefonnummer 0561 785-10101. 

 
 
 
 
 
 
 
Der Pflegekurs, Bestandteil der Trainings- 
und Erholungswoche der SVLFG für pflegen-
de Angehörige, beinhaltet auch das richtige 
Heben und Lagern Pflegebedürftiger. 
Foto: SVLFG 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 

 
Presseinformation 
 

Druckfrisch zu haben - Wertstoffratgeber „Einfach wertvoll!“ 
Der Abfallzweckverband Stadt und Landkreis Hof (AZV) hat seinen Wertstoffratgeber „Einfach wert-
voll!“ neu aufgelegt. Dieser ist ab sofort bei der Abfallberatung und bei allen Wertstoffhöfen und -
mobilen kostenfrei erhältlich. Der Wertstoffratgeber gibt eine Übersicht über die Einrichtungen des 
AZV. Beschrieben werden u.a. Wertstoffhöfe und -mobile, das AbfallServiceZentrumSilberberg mit 
öffentlicher Waage  sowie die Problemabfallsammlung. Herzstück der Broschüre ist die umfangrei-
che Information, welche Abfälle in welchen Sammelbehälter am Wertstoffhof und -mobil gehören. 
Dazu werden Hinweise zum Annahmezustand, zur Verwertung der Materialien und Abfallvermei-
dungstipps gegeben. Für Kleingewerbebetriebe befindet sich ein Infoteil am Ende der Broschüre. 
Hier werden die Wertstoffe aufgezeigt, die auch von Gewerbebetrieben an den Wertstoffhöfen und -
mobilen angeliefert werden können. 
Die Broschüre ist erhältlich bei der Abfallberatung (09281/7259-95), Kirchplatz 10, Hof sowie bei 
allen Wertstoffhöfen und -mobilen. Über www.azv-hof.de/service/bestellservice kann die Broschüre 
ebenfalls bestellt bzw. heruntergeladen werden. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

http://www.azv-hof.de/service/bestellservice


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 



 
 

 


